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Die heutigen Spiele: 
 
2. Mannschaft 13.15 Uhr     

 
 
 
 
 

              TSV Ottmarsheim 
1. Mannschaft 15.00 Uhr  
 
 
 
 

        
                                                                 

Spvgg Besigheim 2 

Saison 2014/2015 Kreisliga B6/C6 

 
Wir bedanken uns bei den Stadionheft-Sponsoren: 

 
SPORTHAUS TRINKNER • TSV VEREINSHEIM WEIßSCHUH • FENSTERBAU 

KUSTERER • PODZIMEK KFZ-&ABSCHLEPPSERVICE • GARBE TELE-
&BÜROTECHNIK • KFZ BRAUTSCHITSCH • RATSKELLER KLEINSACHSEN-
HEIM • CITY REISEBÜRO SACHSENHEIM • KALEIDOSKOP MARKETING • 

GETRÄNKE POOL KAHLE • METZGEREI HÄCKER • RECHTSANWALT SEIDEL 
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 TSV-Fußballer wählen neuen Abteilungsleiter 
 

Michael Hörer ist neuer Abteilungsleiter der Kleinsachsenheimer Fußbal-
ler. Die anwesenden Mitglieder wählten Hörer einstimmig zum Nachfolger 
des im vergangenen Jahr völlig unerwartet verstorbenen Miguel Sanchez. 
Neuer Stellvertreter ist Dennis Böhm. Hörer bedankte sich in seiner Rede 
bei den Mitgliedern für Ihre Arbeit in der schwierigen Phase. Durch den 
großen Einsatz konnte die große Lücke zumindest in der Abteilungsarbeit 
geschlossen werden.Der stellvertretende Jugendleiter Willi Oetinger be-
richtete von vielen Veranstaltungen im Jugendbereich. Ein Highlight war 
auch im vergangenen Jahr das viertägige Jugendturnier, das nun bereits 
zum 17. Mal ausgerichtet wurde. Nach den Jahresrückblicken der aktiven 
Fußballer und der Senioren konnte Geschäftsführer Jürgen Seemüller be-
richten, dass die Fußballabteilung gleich drei Personen zum Schiedsrichter 
Neulingskurs angemeldet hat. Heinrich Seidel, der 2. Vorstand des Ge-
samtvereins, versicherte in seiner Rede den Fußballern, dass man aktiv an 
einer Lösung der Kabinensituation arbeite. Die aktuelle Belegung der Um-
kleiden ist sehr angespannt und wird sich durch die geplante Einführung 
einer aktiven Damenmannschaft weiter verschärfen . 
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TSV Vereinsheim                    
Kleinsachsenheim                          
Familie Weißschuh                            
Gut Essen und Trinken                    
Löchgauer Straße 50   74343 Sachsenheim    
Telefon 07147/6130 

   

Vorwort von Jochen Folk 
Liebe Zuschauer, 

herzlich willkommen zu den heutigen Heimspielen 
unserer aktiven Mannschaften. 

Leider konnten wir mit der 1. Mannschaft vorletzten 
Sonntag in Freudental die Tabellenführung nicht ver-
teidigen und mussten eine bittere Niederlage hinneh-
men. Somit sind wir nicht mehr die Gejagten an der 
Tabellenspitze sondern nur noch Verfolger der 3 
Mannschaften, die uns überholt haben. Der Rückstand ist aber nicht sehr 
groß und wir besitzen weiterhin noch alle Chancen um wieder nach ganz 
vorne zu kommen. Gegen unseren heutigen Gegner, die Spvgg. Besigheim 
müssen wir uns allerdings gewaltig steigern wenn wir wieder in die Erfolgs-
spur zurückwollen. Ich erwarte einen unbequemen Gegner und ein schwe-
res Spiel. 

Aussenseiter ist heute sicherlich unsere 2. Mannschaft gegen den Tabellen-
führer TSV Ottmarsheim. Das Team von Jens Kusterer kann aber befreit 
aufspielen und wer weiss – vielleicht ist eine Überraschung drin ! 

Ich wünsche spannende, faire und torreiche Spiele und wie immer sollen 
die Punkte in Kleinsachsenheim bleiben 

Euer Jochen Folk. 
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Rückblick Freudental 2-TSV 1 

Die Gäste zeigten eine ganz schwache Leistung und verloren verdient. 
Einen Bärendienst erwies Michael Spahn seinem Team in der 20. Mi-
nute. Nach Meckern zeigte ihm der Schiedsrichter die rote Karte. Aber 
das half den Gästen nicht wirklich. Ganz im Gegenteil, Freudental 
blieb vorerst das spielbestimmende Team. Erst kur vor der Halbzeit 
erzielte Michael Majer nach einem Konter die vermeintliche Führung 
für die Gäste. Der Schiedsrichter hatte Majer aber im Abseits gesehen. 
Wer nach der Pause ein Aufbäumen des Tabellenführers erwartete 
hatte sah sich getäuscht. Die Gastgeber waren weiter gedankenschnel-
ler und erspielten sich Torchancen. Timo Etzel erzielte die überfällige 
Führung für die in Unterzahl spielenden Freudentaler. Nur wenige 
Minuten später erhöhte Wittich auf 2:0. Der TSV hatte einen ge-
brauchten Tag erwischt und konnte aus der spielerischen Überlegen-
heit bis zum Schluss nichts Zählbares ziehen.(db)  
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Daten & Fakten zur B6 
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Daten & Fakten zur C6 
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Torschützen TSV 1 und TSV 2 

 

TSV 1        TSV 2 
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Rückblick  FV Markgröningen –TSV 2 
Der sehr starke Wind machte es beiden Mannschaften nicht einfach 
das Spielgerät unter Kontrolle zu bringen. Nach 14 Minuten erzielten 
die Gastgeber nach einem Ballverlust im Mittelfeld das 1:0. Nur zwei 
Minuten später war es der Torwart der Heimmannschaft der seinem 
Stürmer mit einem Abschlag eine direkte Torvorlage gab. Das 3:0 in 
der 23. Minute war dem Wind anzurechnen. Ein Freistoß aus flog 
durch den Strafraum direkt ins Tor. Das 4:0 in der 40. Minute, wurde 
durch einen flachen Fernschuss ins untere Toreck erzielt. Quasi mit 
dem Halbzeitpfiff fiel das 5:0 durch einen Elfmeter. Die Gastgeber ka-
men in Hälfte zwei nur noch einmal sehr gefährlich vor das Kleinsach-
senheimer Gehäuse. Erst in der 70. Minute konnte Patrick Kreischer 
den längst fälligen Anschlusstreffer zum 5:1 erzielen. Nur vier Minuten 
später half auch uns der Wind einen Eckball so dicht vor das Tor zu 
treiben, dass der Markgröninger Abwehrspieler nur noch in das eigene 
Tor zum 5:2 Endstand köpfen konnte.(jk) 
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Öffnungszeiten: 
Mo-Fr:  9.30 Uhr-12.30 Uhr 
           14.30 Uhr-18.00 Uhr 
Sa:       9.00 Uhr-12.30 Uhr 

Ab sofort wieder im TSV-Vereinsheim! 
Bundesliga und Champions League  

LIVE! 
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Neuerungen im Spielbetrieb-Wegfall der Kreisliga C im Bezirk 
Enz Murr 
 
Beim Bezirkstag am 20.03.2015 wurden von den 78 anwesenden Vereinen 
maßgebliche Änderungen zum Spielbetrieb im Bezirk Enz-Murr beschlos-
sen. 
 
Ab der Saison 2015/2016 gibt es im Bezirk keine Kreisliga C mehr. Auf ei-
nen entsprechenden Antrag des TSV Grünbühl und des SB Asperg entfielen 
zwei Drittel der Stimmen. Die sechs Staffeln der Kreisliga C aus dem Spiel-
betrieb der laufenden Saison gehen zur neuen Spielzeit in die Kreisliga B 
über, die bis zu neun Staffeln umfassen könnte. Die Anzahl der Staffeln 
und deren Mannschaftsgröße hängt von den Meldebogen für 2015/2016 ab. 
Möglich ist auch ein Reservespielbetrieb, der allerdings erst ab acht Mann-
schaften pro Staffel durchgeführt werden kann. 
 
Mit knapper Mehrheit wurde ein weiterer Antrag des TSV Grünbühl und 
des SB Asperg angenommen, wonach das Spielsystem der Relegation geän-
dert werden soll.  So sollen die Aufstiegsspiele zur Bezirksliga in sogenann-
ten Halbfinals und einem Finale stattfinden, um eine Chancengleichheit 
der A-Ligisten gegenüber dem Bezirksligisten zu erreichen. Diese Regelung 
könnte auch für die Relegation zur Kreisliga A gelten. Da die Relegation 
verbandsweit einheitlich geregelt ist, muss der Antrag entsprechend der 
Abstimmung beim Verbandstag 2015 eingebracht werden. 
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Harmonische Jugendvollversammlung der Abteilung Fußball 
 
In seinem Bericht ließ Jugendleiter Marcus Buch das Jahr 2014 Revue pas-
sieren und berichtete zunächst über die von der Fussballjugend wieder sehr 
zahlreich durchgeführten Veranstaltungen (Kinderfasching, Jugendturnier, 
Sommerferienprogramm, Konfi-Cup). Bei seinem sportlichen Rückblick 
sorgten vor allem die Tabellenplätze der D1-, D2- und C-Junioren für Auf-
merksamkeit, haben doch all diese Mannschaften ihre (Vor)Runde als Ta-
bellenerster abgeschlossen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor den anstehenden Neuwahlen verabschiedeteder stv. Jugendleiter Willi 
Oetinger (re) die bisherigen Jugendsprecher Maximilian Faigle und Jan 
Pach (2. und 3  von links)  und bedankte sich bei Ihnen für ihr Engage-
ment. Zu ihren Jugendsprechern wählten die anwesenden Jugendlichen 
Anna Sanchez und Marius Buch.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einstimmig in ihrem Amt bestätigt wurde die bisherige Jugendleitung mit 
Peter Rekus (li) als Turnierkoordinator  und Jugendspielleiter, Marcus 
Buch (Mitte) als Jugendleiter  und Willi Oetinger (re) als stv. Jugendleiter. 
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